Abendandacht der Erstkommunionkinder II

(ohne Segnung der Kreuze)

Einzug mit Instrumentalmusik und Lied: Wir fangen an, fröhlich zu sein
Begrüßung: + Im Namen des Vaters ...

Pfarrer: Ein schöner Tag geht nun zu Ende. Noch einmal sind wir in das Gotteshaus gekommen, um zu danken und Gott um seinen Segen zu bitten.

Es wurden drei Bitten vorbereitet, und wir sagen dazu: 

„Wir bitten dich, erhöre uns!

L: 3 Bitten

Pfarrer: Wir haben erst vor kurzer Zeit den Muttertag gefeiert.

Mai ist der Monat, der auch Maria, der Mutter Jesu, geweiht ist.

Wir sind so sehr mit Christus verbunden,

daß er seine Mutter auch uns zur Mutter gegeben hat.

Wir grüßen Maria, die Mutter von Jesus, mit dem Lied: 

„Gegrüßt seist du Maria“.

Lied: Gegrüßt seist du, Maria

Pfarrer: Gott begleitet uns im Leben. Er gibt uns seinen Segen, 

damit wir beschützt und behütet den Weg des Guten gehen.

Bevor jedes Kind ganz persönlich, und dann auch die Eltern, wir alle gemeinsam, feierlich den Segen empfangen, hören wir aus der Heiligen Schrift, 

wie das damals war, wie die Kinder zu Jesus gekommen sind:

Evangelium: (Mk 10, 13-16)
Man brachte Kinder zu Jesus, damit er sie mit der Hand berührte. 

Die Jünger aber wiesen die Leute ab. Als Jesus das sah, sagte er zu ihnen: 

Laßt die Kinder zu mir kommen, hindert sie nicht daran! 

Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes. Amen, ich sage euch: 

Wer das Reich Gottes nicht so annimmt wie ein Kind, 

wird nicht hineinkommen. 

Und er nahm die Kinder in seine Arme; 

dann legte er ihnen die Hände auf und segnete sie.

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. A: Lob sei dir, Christus.

(Setzen)

Pfarrer: Was damals geschehen ist, das geschieht auch heute:

Ich werde den Kindern im Namen Jesu einen Segen geben und dazu sagen: 

„Gott hat dich lieb.“ - Das Zeichen dafür ist das Kreuz: 

das Kreuz, das die Kinder bekommen haben zum Andenken an die heilige Erstkommunion, und das Kreuz, das ich den Kindern jetzt auf die Stirn gebe.

Wir singen dazu das Lied: Gott, dein guter Segen ist wie ein großes Zelt

Segnung der Kinder

(dazu) Lied: Gott, dein guter Segen ist wie ein großes Zelt
nach dem Lied: 

Pfarrer: In festlicher Weise wird nun der Segen an alle gegeben. 

Wir schauen dazu nochmals auf das Heilig Brot, auf Jesus, 

der uns immer wieder dazu einladet, im Brot seine Liebe zu erkennen.

Aussetzung mit Weihrauch

L: Die Kinder haben Gottes Segen bekommen.

Wir alle haben uns gefreut über den heutigen Tag.

Wir sind dankbar für alles, was wir erlebt haben. 

Das wollen wir in einem Gebet ausdrücken. 

Sie finden das Dankgebet auf Ihren Texten. 

Ich lade Sie ein, dass wir es alle gemeinsam beten.

Dankgebet der Eltern

A: Guter Gott! Der heutige Tag ist auch für uns ein großer Tag. 

Wir danken dir für unser liebes Kind. Es ist ein großes Geschenk, 

das uns viel Freude bereitet. Hilf uns, daß wir ihm gute Eltern sind. 

Stärke uns im Glauben, daß deine Liebe auch uns gilt, 

und hilf uns, mit dir verbunden zu leben. Amen.

+ Segen +

Lied: Brot, das die Hoffnung nährt (Pfarrer repuniert)
Dankesworte L und Pfarrer (Einladung für Fronleichnam!)
Auszug mit Instrumentalmusik - Pfarrer voran
